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D Originalbetriebsanleitung 
Druckluft-Tacker (Pneumatic)
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Gefahr! - Zur Verringerung des Verletzungsrisikos Bedienungsanleitung lesen

 Vorsicht! Tragen Sie einen Gehörschutz. Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.

 Vorsicht! Tragen Sie eine Schutzbrille. Während der Arbeit entstehende Funken oder aus dem Gerät 
heraustretende Splitter, Späne und Stäube können Sichtverlust bewirken.

Nicht auf Gerüsten oder Leitern benutzen.
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Gefahr!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige Si-
cherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um 
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen 
Sie diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshin-
weise deshalb sorgfältig durch. Bewahren Sie die-
se gut auf, damit Ihnen die Informationen jederzeit 
zur Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an an-
dere Personen übergeben sollten, händigen Sie 
diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise 
bitte mit aus. Wir übernehmen keine Haftung für 
Unfälle oder Schäden, die durch Nichtbeachten 
dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen 
entstehen.

1. Sicherheitshinweise

 Gefahr!
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der 
Sicherheitshinweise und Anweisungen können 
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere 
Verletzungen verursachen. Bewahren Sie alle 
Sicherheitshinweise und Anweisungen für 
die Zukunft auf.

Schützen Sie sich und Ihre Umwelt durch geeig-
nete Vorsichtsmaßnahmen vor Unfallgefahren.

• Tacker nicht zweckentfremden.
• Druckluftwerkzeuge vor Kindern sichern.
• Nur ausgeruht und konzentriert zu Werke 

gehen.
• Druckluftanschluss nur über eine Schnellver-

schlusskupplung ausführen.
• Eintreibgeräte dürfen nur an Leitungen an-

geschlossen werden, bei denen der maximal 
zulässige Druck des Gerätes um nicht mehr 
als 10% überschritten werden kann. Bei 
höheren Drücken muss ein Druckregelven-
til (Druckminderer) mit nachgeschaltetem 
Druckbegrenzungsventil in die Druckluftlei-
tung eingebaut werden.

• Arbeitsdruckeinstellung muss über einen 
Druckminderer erfolgen.

• Betreiben Sie druckluftbetriebene Eintreibge-
räte nur mit dem für den jeweiligen Arbeits-
gang erforderlichen Druck, um unnötig hohe 
Geräuschpegel, erhöhten Verschleiß und da-
durch entstehende Störungen zu vermeiden.

• Als Energiequelle keinen Sauerstoff oder 
brennbare Gase verwenden. Es besteht Feu-
er- und Explosionsgefahr.

• or Störungsbeseitigung und Wartungsarbei-
ten Gerät von der Druckluftquelle trennen.

• Nur Original-Ersatzteile verwenden. Instand-
setzungsarbeiten dürfen nur durch vom 
Hersteller Beauftragte oder durch andere 
Sachkundige unter Beachtung der in der Be-
triebsanleitung enthaltenen Angaben durch-
geführt werden.

• Tragen Sie beim Arbeiten mit dem Tacker die 
erforderliche Schutzkleidung, insbesondere 
Schutzbrille und Schutzhandschuhe.

• Höchstluftdruck 8 bar nicht überschreiten
• Den angeschlossenen und geladenen Nagler 

nicht auf Personen richten.
• Keine Schutz-Kontaktvorrichtungen entfer-

nen.
• Geladenes Gerät nicht unbeaufsichtigt las-

sen.
• Keine defekten Geräte verwenden.
• Nur Klammern/Nägel wie in den technischen 

Daten angegeben verwenden.
• Gerät muss nach dem Abkoppeln drucklos 

sein.
• Gerät nie ohne Klammern/Nägel benutzen.
• Richten Sie ein betriebsbereites Eintreibgerät 

niemals direkt gegen sich selbst oder auf an-
dere Personen.

• Halten Sie das Eintreibgerät beim Arbeiten 
so, dass Kopf und Körper bei einem mög-
lichen Rückstoß infolge einer Störung der 
Energieversorgung oder von harten Stellen 
im Werkstück nicht verletzt werden können.

• Lösen Sie das Eintreibgerät niemals in den 
freien Raum aus. Sie vermeiden dadurch Ge-
fährdung durch freifliegende Eintreibgegen-
stände und Überbeanspruchung des Gerätes.

• Zum Transportieren ist das Eintreibgerät vom 
Druckluftnetz zu trennen, insbesondere wenn 
Sie Leitern benutzen oder sich in ungewohn-
ter Körperhaltung bewegen.

• Tragen Sie am Arbeitsplatz das Eintreibgerät 
nur am Griff und mit nicht betätigtem Auslö-
ser.

• Achten Sie auf die Arbeitsplatzverhältnisse. 
Eintreibgegenstände können eventuell dünne 
Werkstücke durchschlagen oder beim Arbei-
ten an Ecken und Kanten von Werkstücken 
abgleiten und dabei Personen gefährden.

• erwenden Sie für Ihren persönlichen Schutz 
geeignete Körperschutzmittel, wie z.B. Ge-
hör- und Augenschutz.

• Vor jeder Inbetriebnahme ist die ordnungsge-
mäße Funktion der Auslösesicherung zu Prü-
fen. Das Gerät darf nur in Betrieb genommen 
werden, wenn die Vorrichtung einwandfrei 
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funktioniert. 

Das Gerät ist nicht geeignet für folgende Arbeiten:
•  Wenn das Wechseln von einer Eintreibstelle 

zur anderen über Gerüste, Treppen, Leitern 
oder leiterähnlichen Konstruktionen, wie z.B. 
Dachlattungen, erfolgt. 

• Das Schließen von Kisten oder Verschlägen.
• Beim Anbringen von Transportsicherungen 

z.B. auf Fahrzeugen und Waggons.

Bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut auf.

Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Werkzeug vorschriftsmä-
ßig bedienen, bleiben immer Restrisiken beste-
hen. Folgende Gefahren können im Zusammen-
hang mit der Bauweise und Ausführung dieses 
Elektrowerkzeugs auftreten:
1. Quetschgefahr
2. Verletzungsgefahr durch Eintreibgegenstän-

de
3. Gehörschäden, falls kein geeigneter Gehör-

schutz getragen wird.
4. Gesundheitsschäden, die aus Hand-Arm-

Schwingungen resultieren, falls das Gerät 
nicht ordnungsgemäß geführt und gewartet 
wird.

 2. Gerätebeschreibung und
Lieferumfang

2.1 Gerätebeschreibung (Bild 1/8)
A Abzugshebel
B  Druckluftanschluss 
C Magazinhebel
D Magazinabdeckung
E Magazin
F Füllstandsanzeige
G Tiefeneinstellung
H Auslösesicherung
I Abdeckplatte außen
J Abdeckplatte innen
K Drehbarer Luftablass

2.2 Lieferumfang (Bild 2)
Bitte überprüfen Sie die Vollständigkeit des Arti-
kels anhand des beschriebenen Lieferumfangs. 
Bei Fehlteilen wenden Sie sich bitte spätestens 
innerhalb von 5 Arbeitstagen nach Kauf des Arti-
kels unter Vorlage eines gültigen Kaufbeleges an 
unser Service Center oder an die Verkaufstelle, 
bei der Sie das Gerät erworben haben. Bitte 

beachten Sie hierzu die Gewährleistungstabelle 
in den Service-Informationen am Ende der An-
leitung.
•  Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie 

das Gerät vorsichtig aus der Verpackung.
•  Entfernen Sie das Verpackungsmaterial so-

wie Verpackungs-/ und Transportsicherungen 
(falls vorhanden).

•  Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollstän-
dig ist.

•  Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehör-
teile auf Transportschäden.

•  Bewahren Sie die Verpackung nach Möglich-
keit bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

Gefahr!
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein 
Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht mit 
Kunststoff beuteln, Folien und Kleinteilen 
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Er-
stickungsgefahr!

• Druckluftspezialöl
• Inbusschlüssel 3 mm
• Inbusschlüssel 4 mm 
• Druckluft-Tacker
• Originalbetriebsanleitung
•  Sicherheitshinweise

3. Bestimmungsgemäße
Verwendung

Der Tacker ist ein druckluftbetriebenes Werkzeug 
für den vielseitigen Einsatz. 

Dieses Gerät dient zum Eintreiben von Versen-
knägeln und Klammern in Holz und ähnlichen 
Materialien. Es dürfen nur die Nägel bzw. Klam-
mern verwendet werden, die unter dem Punkt 
“Technische Daten” erklärt sind bzw. auf dem 
Hinweisschild am Magazin abgebildet sind. An-
dere Eintreibgegenstände dürfen nicht verwendet 
werden. Ebenso ist eine Verwendung auf harten 
Werkstoff en wie Stein, Metall usw. nicht zulässig.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung 
verwendet werden. Jede weitere darüber hinaus-
gehende Verwendung ist nicht bestimmungsge-
mäß. Für daraus hervorgerufene Schäden oder 
Verletzungen aller Art haftet der Benutzer/Bedie-
ner und nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
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mungsgemäß nicht für den gewerblichen, hand-
werklichen oder industriellen Einsatz konstruiert 
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung, 
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder 
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden 
Tätigkeiten eingesetzt wird.

Reparaturen und Service nur von autorisierten 
Fachwerkstätten ausführen lassen.

Beachten Sie!
Zu geringe Schlauch-Innendurchmesser und zu 
lange Schlauchleitung führen zu Leistungsverlust 
am Gerät.

4. Technische Daten

max. zulässiger Arbeitsdruck .................... 8,3 bar
empfohlener Druckbereich ........................ 6,3 bar
Luftverbrauch ............................ ca. 0,66 l/Schuss
Klammer Breite ........................................ 5,7 mm
Klammer Länge ..................................13 - 40 mm
Nagellänge .........................................10 - 50 mm
empfohlener Schlauchdurchmesser ........Ø 9 mm
Gewicht ................................................. ca. 1,5 kg

Gefahr!
Geräusch und Vibration
Die Geräusch- und Vibrationswerte wurden ent-
sprechend EN 12549, EN ISO 4871 ermittelt.

Schalldruckpegel LpA ........................... 83,5 dB(A)
Unsicherheit KpA ......................................... 2,5 dB
Schallleistungspegel LWA ..................... 96,5 dB(A)
Unsicherheit KWA ........................................ 2,5 dB

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust be-
wirken.

Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier 
Richtungen) ermittelt entsprechend 
ISO 8662-11-1999, EN 12096.

Schwingungsemissionswert ah = 2,5 m/s2

Unsicherheit K = 26,8 %

Diese Werte der Geräuschemission sind geräte-
bezogene Kennwerte und geben nicht die Geräu-
schentwicklung am Verwendungsort wieder. Die 
Geräuschentwicklung am Verwendungsort hängt 
z. B. von der Arbeitsumgebung, dem Werkstück, 
der Werkstückaufl age und der Zahl der Eintreib-
vorgänge ab.
Der angebene Wert der Vibration ist ein gerätebe-
zogener Kennwert und stellt nicht die Einwirkung 
auf das Hand-Arm-System bei der Anwendung 
des Gerätes dar. Eine Einwirkung auf das Hand-
Arm-System bei der Anwendung des Gerätes 
hängt z. B. von der Greifkraft, der Anpresskraft, 
der Arbeitsrichtung, dem eingestellten Luftdruck, 
dem Werkstück, der Werkstückaufl age ab.

Beschränken Sie die Geräuschentwicklung 
und Vibration auf ein Minimum!
•  Verwenden Sie nur einwandfreie Geräte.
•  Warten und reinigen Sie das Gerät regelmä-

ßig.
•  Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Gerät an.
•  Überlasten Sie das Gerät nicht.
•  Lassen Sie das Gerät gegebenenfalls über-

prüfen.
•  Schalten Sie das Gerät aus, wenn es nicht 

benutzt wird.
•  Tragen Sie Handschuhe.

Vorsicht!
Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug 
vorschriftsmäßig bedienen, bleiben immer 
Restrisiken bestehen. Folgende Gefahren 
können im Zusammenhang mit der Bauweise 
und Ausführung dieses Elektrowerkzeuges 
auftreten:
1. Lungenschäden, falls keine geeignete Staub-

schutzmaske getragen wird.
2. Gehörschäden, falls kein geeigneter Gehör-

schutz getragen wird.
3. Gesundheitsschäden, die aus Hand-Arm-

Schwingungen resultieren, falls das Gerät 
über einen längeren Zeitraum verwendet 
wird oder nicht ordnungsgemäß geführt und 
gewartet wird.

Druckluftqualität: 
Gereinigt und ölvernebelt.

Luftversorgung: 
Über eine Wartungseinheit mit Filterdruckmin-
derer und Nebelöler an eine Druckluftquelle 
anschließen.
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Empfohlene Leistungsgröße des Kompressors:
Kompressor mit ca. 250 l/min, das entspricht ei-
ner Motorleistung von ca. 2,2 kW

Beachten Sie:
Tragen Sie beim Arbeiten mit dem Tacker die 
erforderliche Schutzkleidung, insbesondere 
Schutzbrille.
Beachten Sie die Sicherheitsbestimmungen.

5. Vor Inbetriebnahme

• Prüfen Sie vor jedem Arbeitsbeginn die ein-
wandfreie Funktion der Auslösesicherung 
sowie den festen Sitz aller Schrauben und 
Muttern.

• Führen Sie keine Manipulationen am Eintreib-
gerät durch.

• Demontieren oder blockieren Sie keine Teile 
des Eintreibgerätes, wie z. B. eine Auslösesi-
cherung.

• Führen Sie keine “Notreparaturen” mit unge-
eigneten Mitteln durch.

• Das Eintreibgerät ist regelmäßig und sach-
gerecht nach Angaben des Herstellers zu 
warten.

• Vermeiden Sie jegliche Schwächung und Be-
schädigung des Gerätes, z. B. durch

a) Einschlagen oder Eingravieren,
b) vom Hersteller nicht zugelassene Umbau-

maßnahmen,
c) Führen an Schablonen, die aus hartem Mate-

rial, z. B. Stahl, gefertigt sind,
d) Schieben über den Fußboden,
e) Handhabung als Hammer,
f) jede Art von Gewalteinwirkung.

5.1 Kontrolle der Auslösesicherung
Überprüfen Sie die Auslösesicherung 
(Abb. 1/Pos. H) vor jeder Benutzung. Die Auslö-
sesicherung muss sich frei bewegen ohne zu ha-
cken. Die Feder der Auslösesicherung, muss die 
Auslösesicherung zur gelösten Ausgangsposition 
zurückbringen. Verwenden Sie das Gerät niemals, 
wenn die Auslösesicherung nicht funktioniert.

1. Trennen Sie das Gerät von der Luftzufuhr.
2. Entfernen Sie das Eintreibemittel aus dem 

Magazin (Abb. 1/Pos. E).
3. Kontrollieren Sie nun, dass der Auslöser und 

die Auslösesicherung sich frei auf und ab be-
wegen lassen.

4. Verbinden Sie das Gerät mit der Luftzufuhr.

5. Drücken Sie die Auslösesicherung gegen das 
Werkstück ohne den Auslöser zu drücken. 
Das Gerät darf nicht arbeiten. Verwenden Sie 
das Gerät nicht, wenn es arbeitet, ohne dass 
der Auslöser gedrückt wird. Verletzungsge-
fahr!

6. Entfernen Sie das Gerät vom Werkstück. Die 
Auslösesicherung muss zur gelösten Aus-
gangsposition zurückkehren. Drücken Sie 
den Auslöser. Das Gerät darf nicht arbeiten. 
Verwenden Sie das Gerät nicht wenn es ar-
beitet. Verletzungsgefahr!

7. Betätigen Sie den Auslöser und drücken Sie 
die Auslösesicherung gegen das Werkstück. 
Das Gerät arbeitet.

8. Drücken Sie die Auslösesicherung gegen das 
Werkstück und betätigen Sie den Auslöser, 
das Gerät arbeitet.

5.2 Laden von Klammern und Nägeln
• Zum Füllen des Magazins (Abb. 1/Pos. E) das 

Gerät so halten, dass die Mündung weder 
auf den eigenen Körper noch auf eine andere 
Personen gerichtet ist.

• Um das Magazin zu füllen, drücken Sie auf 
den Magazinhebel (Abb. 1 / Pos. C) und zie-
hen die Magazinabdeckung (Abb.1 / Pos. D) 
nach hinten, bis zum Anschlag. 

• Legen Sie die Klammern, wie in (Abb. 3), 
oder die Nägel, wie in (Abb. 4), gezeigt ein.

• Legen Sie nicht mehr als eine komplette 
Klammernstange / Nagelstange ein, ansons-
ten wäre das Magazin überfüllt und kann 
nicht mehr verschlossen werden. Schieben 
Sie die Magazinabdeckung nun wieder nach 
vorne, bis diese einrastet. 

• Die Füllstandsanzeige (Abb. 5 / Pos. F) zeigt 
die Anzahl der geladenen 

• Klammern / Nägel an, wenn weniger als 50 
Stück geladen sind.

6. Bedienung

6.1 Bedienung/Arbeitsdruck
• Schließen Sie den Druckluft-Tacker/-Nagler 

am Druckluftanschluss (Abb.1 / Pos. B) an. 
• Stellen Sie den drehbaren Luftablass (Abb.1 / 

Pos. K) wie gewünscht ein.
• Schalten Sie vor Inbetriebnahme des Tackers 

den Kompressor ein und stellen den Arbeits-
druck am Druckminderer auf 4 bar ein.

• Die Rändelschraube für die Feineinstellung 
(Abb. 6 / Pos. G) muss sich in etwa der Mit-
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telstellung zwischen Pos. 1 und 2 befinden. 
Dazu schrauben Sie die Rändelschraube, 
von Position 1 ausgehend, drei Umdrehun-
gen auf.

• Am besten Sie benutzen beim Einstellen des 
Arbeitsdruckes ein Probewerkstück, welches 
in Struktur und Materialstärke dem der zu ver-
bindenden Werkstücke entspricht.

• Setzen Sie nun zum Tackern / Nageln den 
Druckluft-Tacker/-Nagler auf das Werkstück 
an. Ziehen Sie den Abzugshebel (Abb. 1/
Pos. A) einmal durch und lassen diesen nach 
jedem Schuss wieder los. 

• Ist der Nagel oder die Klammer zu tief einge-
schlagen, drehen Sie den Arbeitsdruck am 
Druckminderer um 0,5 bar zurück.

• Ist der Nagel oder die Klammer nicht tief ge-
nug eingeschlagen, oder steht über, erhöhen 
Sie den Arbeitsdruck am Druckminderer um 
0,5 bar.

• Nun setzen Sie den Tacker/ Nagler erneut an 
das Probewerkstück an, und lösen aus.

• Je nach Ergebnis verändern Sie den Arbeits-
druck in 0,5 bar Schritten nach oben oder 
nach unten, bis die Einschlagtiefe in etwa 
stimmt. Eine Feineinstellung (Abs. 6.2) führen 
Sie mit Hilfe der Rändelschraube durch. 

• Dieses Gerät verfügt ebenfalls über einen 
Automatikbetrieb. Wenn Sie den Abzugshebel 
gedrückt lassen, werden beim Aufsetzen des 
Druckluft-Tacker/-Naglers auf das Werkstück 
automatisch Klammern / Nägel verschossen.

• Um Störungen zu verhindern, achten Sie dar-
auf, dass nicht zweimal auf die gleiche Stelle 
getackert wird.

Achtung:
Sollte eine Klammer / Nagel im Kolbenschacht 
stecken bleiben, immer sofort das Gerät drucklos 
machen (Druckluftzuleitung abnehmen), den 
Magazinschacht öff nen und dann erst die Ab-
deckplatten (Abb. 8 / Pos. I/J) durch Lösen der 
Schrauben mit dem beiliegenden Inbusschlüssel 
(Abb. 2 / Pos. N) abnehmen (Abb. 7 / 8). Nun die 
verklemmten Klammern herausnehmen, eventuell 
den Schacht reinigen, und in umgekehrter Rei-
henfolge wieder verschließen.

6.2 Feineinstellung
• Das Gerät verfügt über eine Tiefeneinstellung 

(Abb. 6 / Pos. G) in Form einer Rändelschrau-
be. 

• Wird diese nach unten (Abb. 6 / Pos. 1) ge-
schraubt, werden die Klammern / Nägel tiefer 
eingeschossen. 

• Um die Klammern / Nägel weniger tief ein-
zuschießen, muss die Rändelschraube nach 
oben (Abb. 6 / Pos. 2) geschraubt werden.

Achtung: Die Tiefeneinstellung darf, um ein un-
gewolltes Auslösen zu verhindern, im Normalbe-
trieb nicht per Hand nach hinten gezogen werden.

7. Reinigung, Wartung und
Ersatzteilbestellung

Achtung: Trennen Sie das Gerät vom Druckluft-
netz bevor Sie Wartungs- und Reinigungsarbeiten 
durchführen.

Die Einhaltung der hier angegebenen Wartungs-
hinweise sichert für dieses Qualitätsprodukt eine 
lange Lebensdauer und einen störungsfreien 
Betrieb zu.
Prüfen Sie vor jedem Arbeitsbeginn den festen 
Sitz des Magazins (Abb. 1/Pos. E). Reinigen Sie 
das Gerät gründlich und sofort nach der Arbeit.

Für eine dauerhafte einwandfreie Funktion Ihres 
Tackers ist eine regelmäßige Schmierung Vor-
aussetzung. Verwenden Sie hierfür nur spezielles 
Werkzeugöl.

Es gibt zwei Möglichkeiten der Schmierung:

1. über einen Nebelöler
Eine komplette Wartungseinheit beinhaltet einen 
Nebelöler und ist am Kompressor angebracht.

2. von Hand
Ist bei Ihrer Anlage weder eine Wartungseinheit 
noch ein Leitungsöler vorhanden, so müssen 
vor jeder Inbetriebnahme des Druckluftwerkzeu-
ges 3-5 Tropfen Öl in den Druckluftanschluss 
gegeben werden. Ist das Druckluftwerkzeug 
mehrere Tage außer Betrieb, müssen Sie vor dem 
Einschalten 5-10 Tropfen Öl in den Druckluftan-
schluss geben. 

Lagern Sie Ihr Druckluftwerkzeug nur in trocke-
nen Räumen.
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7.1 Reinigung
•  Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze 

und Motorengehäuse so staub- und schmutz-
frei wie möglich. Reiben Sie das Gerät mit 
einem sauberen Tuch ab oder blasen Sie es 
mit Druckluft bei niedrigem Druck aus.

•  Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt 
nach jeder Benutzung reinigen.

•  Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem 
feuchten Tuch und etwas Schmierseife. Ver-
wenden Sie keine Reinigungs- oder Lösungs-
mittel; diese könnten die Kunststoffteile des 
Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass 
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen 
kann. Das Eindringen von Wasser in ein Elek-
trogerät erhöht das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

7.2 Wartung
Im Geräteinneren befi nden sich keine weiteren zu 
wartenden Teile.

7.3 Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende An-
gaben gemacht werden;
•  Typ des Gerätes
•  Artikelnummer des Gerätes
•  Ident-Nummer des Gerätes
•  Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatz-

teils

8. Entsorgung und
Wiederverwertung

Das Gerät befi ndet sich in einer Verpackung 
um Transportschäden zu verhindern. Diese 
Verpackung ist Rohstoff  und ist somit wieder 
verwendbar oder kann dem Rohstoff kreislauf 
zurückgeführt werden. Das Gerät und dessen Zu-
behör bestehen aus verschiedenen Materialien, 
wie z.B. Metall und Kunststoff e. Defekte Geräte 
gehören nicht in den Hausmüll. Zur fachgerechten 
Entsorgung sollte das Gerät an einer geeigneten 
Sammelstellen abgegeben werden. Wenn Ihnen 
keine Sammelstelle bekannt ist, sollten Sie bei 
der Gemeindeverwaltung nachfragen. 

9. Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an 
einem dunklen, trockenen und frostfreiem Ort. Die 
optimale Lagertemperatur liegt zwischen 5 und 
30 ˚C. Bewahren Sie das Elektrowerkzeug in der 
Originalverpackung auf.

10.  Von der Garantie
ausgeschlossen sind:

• Verschleißteile
• Schäden durch unzulässigen Arbeitsdruck.
• Schäden durch nicht aufbereitete Druckluft.
• Schäden, hervorgerufen durch unsachgemä-

ßen Gebrauch oder Fremdeingriff.
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  Service-Informationen

Wir unterhalten in allen Ländern, welche in der Garantieurkunde benannt sind, kompetente Service-
Partner, deren Kontakte Sie der Garantieurkunde entnehmen. Diese stehen Ihnen für alle Service-
Belange wie Reparatur, Ersatzteil- und Verschleißteil-Versorgung oder den Bezug von Verbrauchsmate-
rialien zur Verfügung.

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsmaterialien benötigt werden.

Kategorie Beispiel
 Verschleißteile* Druckfedern
 Verbrauchsmaterial/ Verbrauchsteile* Nägel, Klammern
 Fehlteile

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Bei Mängel oder Fehlern bitten wir Sie, den Fehlerfall im Internet unter www.isc-gmbh.info anzumelden. 
Bitte achten Sie auf eine genaue Fehlerbeschreibung und beantworten Sie dazu in jedem Fall folgende 
Fragen:

•  Hat das Gerät bereits einmal funktioniert oder war es von Anfang an defekt?
•  Ist Ihnen vor dem Auftreten des Defektes etwas aufgefallen (Symptom vor Defekt)?
•  Welche Fehlfunktion weist das Gerät Ihrer Meinung nach auf (Hauptsymptom)? 

Beschreiben Sie diese Fehlfunktion.
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 Garantieurkunde

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht 
einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter 
der auf dieser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefo-
nisch über die angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantiean-
sprüchen gilt folgendes:
1. Diese Garantiebedingungen richten sich ausschließlich an Verbraucher, d. h. natürliche Personen, 

die dieses Produkt weder im Rahmen ihrer gewerblichen noch anderen selbständigen Tätigkeit 
nutzen wollen. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen, die der u. g. 
Hersteller zusätzlich zur gesetzlichen Gewährleistung Käufern seiner Neugeräte verspricht. Ihre 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garan-
tieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neu-
en Gerät des u. g. Herstellers, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist nach 
unserer Wahl auf die Behebung solcher Mängel am Gerät oder den Austausch des Gerätes be-
schränkt. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, 
handwerklichen oder berufl iche n Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher 
nicht zustande, wenn das Gerät innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder 
Industriebe-trieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unserer Garantie ausgenommen sind: 
-  Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung oder aufgrund nicht fach-
gerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine 
falsche Netzspannung oder Stromart) oder Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestim-
mungen oder durch Aussetzen des Geräts an anomale Umweltbedingungen oder durch mangelnde 
Pfl ege  und Wartung entstanden sind.
-  Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. 
Über-lastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder 
Zubehör), Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub, 
Transportschäden), Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch 
Herunterfallen) entstanden sind.
-  Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen gebrauchsgemäßen, üblichen oder 
sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind.

4. Die Garantiezeit beträgt 24 Monate und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprü-
che sind vor Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt 
haben, geltend zu machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Ga-
rantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer 
Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät 
oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-
Services.

5.  Halten Sie bitte den Kaufbeleg oder andere Nachweise Ihres Kaufs des Neu-geräts bereit. Geräte, 
die ohne entsprechende Nachweise oder ohne Typenschild eingesendet wer-den, sind von der 
Garantieleistung aufgrund mangelnder Zuordnungsmöglichkeit ausgeschlossen. Ist der Defekt des 
Gerätes von unserer Garantieleistung erfasst, erhalten Sie umgehend ein repa-riertes oder neues 
Gerät zurück. 

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom 
Garantieumfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Service-
adresse.
Für Verschleiß-, Verbrauchs- und Fehlteile verweisen wir auf die Einschränkungen dieser Garantie ge-
mäß den Service-Informationen dieser Bedienungsanleitung.

iSC GmbH · Eschenstraße 6 · 94405 Landau/Isar (Deutschland)
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